
CURRY PAULE
EinEin echtes Neuköllner Original mit einem recht 
typischen Neuköllner Werdegang: Hauptschul-
abschluss – und zwar alles andere als summa 
cum laude –, Lehre, aber dann der Meisterbrief, 
und der machte ihn zum jüngsten Fleischer-
meister Berlins. Es folgten viele Jahre Arbeit im 
Ausland, bis Curry Paule sich entschied, nach 
Hause zu kommen, nach Neukölln. Es galt, ein 
altes Versprechen einzulösen. Sein Vater, ein-
gefleischter Currywurst-Fan, verlangte schon 
nach der Lehre: „Mach doch ’ne Currywurstbu-
de uff!“ Und genau das hat er gemacht. Heute 
ist Curry Paule mit acht Buden der erfolg-
reichste und bekannteste Imbissbetreiber im 
Süden Berlins.

DER KETCHUP
EinEin Neuköllner Original, genau wie sein Erfinder: 
Curry Paules Ketchup mit erlesenen Gewürzen. 
Nach jahrelangem Tüfteln und Probieren, Ab-
schmecken und Verkosten ist es nun perfekt 
und fertig für den Export. Dabei ging es ur-
sprünglich nur darum, die vielen Kunden glück-
lich zu machen, die an Curry Paules Buden 
immer wieder fragten, ob sie den Ketchup mit 
nach Hause nehmen dürfen. Jetzt dürfen sie! 
Ein echtes Neuköllner Geheimrezept. Ein Ket-
chup, der zu allem passt – egal ob Currywurst, 
Steak oder Boulette. Erlesene Gewürze und 
keine Konservierungsstoffe. 

Auch die Neuköllner Bürgermeisterin 
Dr. Franziska Giffey ist Kunde bei Curry Paule.


